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Grussworte Wo bleibt die Musik, nachdem sie gehört ist? Diese Frage habe ich auf einer Karte gelesen. Ich glaube, auf diese Frage gibt es verschiedene Antworten. Einerseits geht bei vielen Leuten die Musik bei einem Ohr hinein und beim anderen wieder heraus. Ich denke da zum Beispiel an die Hintergrundmusik beim Arbeiten usw. Man konsumiert zwar Musik, man beschäftigt sich aber nicht damit. Also für mich geht diese Musik verloren; sie wird einfach weggeworfen. Dann gibt es die Geniesserin oder den Geniesser. Hier wird Musik bewusst gehört und miterlebt. Diese Musik geht nicht nur ins Ohr. Nein, sie spricht auch die Seele an und wir spüren diese Musik in unserem Körper. Ich habe dazu zwei Beispiele: Am Eidg. Musikfest in Lugano hörte ich am späten Abend einen Vortrag, der mich tief beindruckte und ich wollte nach diesem Vortrag einfach die Ruhe geniessen und die Musik in mir nachklingen lassen. Also ging ich ohne weitere Kontakte zurück ins Hotel und liess die Musik in mir wirken. Oder das erhabene Gefühl einer Klangmassage. Du liegst auf dem bespielten Klangbett und spürst wie die Klangwellen durch deinen Körper fliessen. Einfach ein tolles Gefühl. Die Musikantinnen und Musikanten sind eigentlich privilegiert: Sie können mit ihrer eigenen Musik ihre Seele und auch die Seelen der Zuhörerinnen und Zuhörer ansprechen und damit grosse Freude bereiten. In diesem Sinne freue ich mich heute schon auf viele gelungene und schöne Vorträge am Aarg. Kantonalmusikfest im kommenden Jahr. Bei dieser Gelegenheit bedanke ich mich auch bei der Verbandsbehörde. Aus eigener Erfahrung weiss ich, wie gross die Arbeit bei der Vorbereitung eines Kantonalen ist. Daneben ist aber auch das Tagesgeschäft zu erledigen und neue Projekte wie z.B. "Blasmusik Aargau goes live & together" aufzugleisen. Ich freue mich auf ein Wiedersehen.



Mit herzlichen Grüssen Kurt Bächli, Ehrenpräsident AMV
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Hinweise zur Delegiertenversammlung Ablauf der Versammlung: 08.15 Uhr Türöffnung 08.30 Uhr Musikalischer Auftakt 09.00 Uhr Versammlungsbeginn ca. 12.00 Uhr Apéro 12.30 Uhr Mittagessen und musikalische Unterhaltung mit SanySaidap



Allgemeine Hinweise Alle Verbandsvereine und alle Jugendspiele haben je zwei Delegierte abzuordnen. Die Stimmrechtsausweise werden am Saaleingang abgegeben. Die Teilnahme ist für jeden Verein obligatorisch. Unentschuldigtes Fernbleiben wird mit einer durch die Delegiertenversammlung festgelegten Busse bestraft.



Traktandum 2 Das Protokoll der 130. Delegiertenversammlung vom 3. Dezember 2016 in Ehrendingen ist ab der Seite 7 der Einladungsbroschüre abgedruckt.



Eine Anmeldung ist aus organisatorischen Gründen erforderlich. Das Anmeldeformular findet sich auf der Homepage, Anmeldeschluss ist der 24. November 2017. Entschuldigungen müssen schriftlich und begründet bis am 20. November 2017 an den Kantonalpräsidenten erfolgen.



Traktanden 3 und 4 Die Jahresberichte von Vorstand und Kommissionen, sowie die Jahresrechnung sind ab Seite 17 der Einladungsbroschüre abgedruckt.



AMV-Mitgliederbestand melden Für Erwachsenenvereine: Wir bitten Sie, die Mitglieder Ihres Vereines bis 30. Dezember 2017 mit dem SBV-Tool (sbv.swoffice.ch) zu melden/erfassen.



Traktandum 5 Der Vorstand beantragt den unveränderten Jahresbeitrag pro Vereinsmitglied von Fr. 10.00 für die AMV-Vereine und einen solchen von Fr. 1.00 für die Jugendspiele.



Für Jugendmusiken: Bitte melden Sie den Mitgliederbestand beim Schweizer Jugendmusikverband (SJMV) über das Tool auf www.jugendmusik.ch.



Traktandum 9 Beschlussfassung über Anträge a) des Vorstandes (vgl. Seite 31) b) Anträge der Verbandsvereine zuhanden der Delegiertenversammlung sind bis spätestens 24. November 2017 dem Kantonalpräsidenten schriftlich und begründet einzureichen.



Die Mitgliederbeitrags-Rechnung wird gemäss Ihren Angaben im SBV-Tool respektive SJMV-Tool erhoben. SUISA-Meldung Das Einreichen der gespielten Musiktitel erfolgt zwingend via SBV-SUISA-Tool bis spätestens 30. November 2017 (Stichtag) unter: www.windband.ch.
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Besten Dank für die fristgerechte Erledigung. Vereine, welche bis zum Stichtag keine SUISA-Meldung einreichen, bezahlen dem SBV eine Bearbeitungsgebühr von Fr. 150.00. Todesfälle Todesfälle des aktuellen Geschäftsjahres können, sofern diese an der DV namentlich erwähnt werden sollen, unter www.aargauischer-musikverband.ch gemeldet werden. Anfahrt Delegiertenversammlung Die Zufahrt zur Stadthalle sowie zu den Parkplätzen ist signalisiert. Bitte die Anordnungen des Verkehrsdienstes beachten.



Der Kantonalvorstand
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Gemütlicher Ausklang der Delegiertenversammlung



Gemütlicher Ausklang der Delegiertenversammlung Wir laden alle Delegierten und Gäste herzlich ein, nach der Versammlung bei toller musikalischer Unterhaltung ein feines Mittagessen zu geniessen.



Mittagessen – Schweins- und Hackbraten aus dem Smoker – Ofenkartoffeln mit Crème fraîche – Salat



is: Pre .– 9 Fr. 1



Musikalische Top-Unterhaltung mit



SanySaidap



Stadtführung Nach dem Mittagessen sind Sie herzlich eingeladen, das Wakkerpreis-gekrönte Städtchen Laufenburg auf einem Stadtrundgang zu entdecken. Blicken Sie hinter die Kulissen des Veranstaltungsortes des Musikfestes 2018. Start 14 Uhr, Dauer ca. 1 Stunde. – Die Führung ist kostenlos. Wir freuen uns auf einen gemütlichen Ausklang. Herzlichen Dank für die Anmeldung. Anmeldung bitte bis zum Sonntag, 19. November 2017, an: [email protected] Die Anmeldung wird bestätigt. Bitte Anzahl Personen für Mittagessen und Anzahl Teilnehmer Stadtführung angeben.
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Protokoll der 130. Delegiertenversammlung Vorsitz Protokoll 



Kurt Obrist, Präsident Manuela Merkofer



Traktanden 1. Appell und Wahl der Stimmenzähler 2. Protokoll der 129. DV 3. Jahresberichte von Vorstand und Kommissionen 4. Jahresrechnung 2015/2016 5. Jahresbeitrag und Voranschlag 2016/2017 6. Informationen Kantonales Musikfest 2018 in Laufenburg 7. Beschlussfassung über Anträge a) des Vorstandes b) der Verbandsvereine 8. Wahlen 9. Mitteilungen aus den Kommissionen und Ressorts 10. Ehrungen und Verabschiedungen 11. Verschiedenes und Umfrage Die Musikgesellschaft Ehrendingen unter der Leitung von Daniel Hehl begrüsst die Delegierten musikalisch und der Verbandspräsident, Kurt Obrist, eröffnet die 130. Delegiertenversammlung um 09.10 Uhr mit den Worten: „Musik ist die Sprache der Menschlichkeit, wann immer und wo immer sie erklingt. In Ihrer Gegenwart sind wir eins.“



Namentlich begrüsst werden Regierungsrat Alex Hürzeler, Gemeindeammann Hans Hitz, Bernhard Lippuner vom Schweizerischen Blasmusikverband, Oberst Philipp Wagner, die Ehrenpräsidenten Kurt Bächli und Franz Steger und der Präsident der Aargauischen Musikveteranenvereinigung, Benno Hüsler. Kurt Obrist erläutert organisatorische Belange und erklärt, dass unter Traktandum 6 „Informationen zum Kantonalen Musikfest 2018“ über eine Änderung des Paradereglements informiert und abgestimmt werde. Die vorliegende Traktandenliste wird genehmigt. Tanja Frei, Präsidentin der Musikgesellschaft Ehrendingen, begrüsst zur DV und heisst alle Gäste im schönen Surbtal willkommen. Sie dankt der Gemeinde für den gesponserten Apéro nach der Versammlung und wünscht allen eine speditive und erfolgreiche Versammlung. Totenehrung Die Totenehrung wird von Giuseppe Di Simone vorgenommen. „Es weht der Wind ein Blatt vom Baum, von vielen Blättern eines. Das ein Blatt, man merkt es kaum, denn eines ist ja keines. Doch dieses eine Blatt allein war Teil von unserm Leben. Drum wird dies eine Blatt allein uns immer, immer fehlen.“
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Die Namen der gemeldeten verstorbenen Kameraden werden verlesen während die Musikgesellschaft Ehrendingen „Näher mein Gott zu dir“ spielt. Nach dem Verklingen der Musik erheben sich die Anwesenden von den Sitzen, um den Verstorbenen zu gedenken. Die Liste mit den Namen der Verstorbenen wird im Aargauer Musikant Nr. 148 veröffentlicht. 1. Appell und Wahl der Stimmenzähler André Keller gibt die Präsenz bekannt und führt aus, dass in diesem Jahr die Jugendmusik Wettingen infolge Mitgliedermangel aufgelöst worden sei. Ebenfalls sei die Verbandsleitung darüber in Kenntnis gesetzt worden, dass sich auf Ende 2016 die MG Kleindöttingen, die MG Neuenhof sowie das Jugendspiel Othmarsingen auflösen werden. Der Aargauische Musikverband bedauere diese Entscheide, müsse sie aber so zur Kenntnis nehmen. Entschuldigungen: BO Baden Wettingen, MG Dintikon, MG Erlinsbach, MG Fahrwangen, BO Gebensdorf, MG Kleindöttingen, MG Leutwil, MG Meisterschwanden, MG Concordia Menziken, MG Merenschwand, MG Möriken-Wildegg, AEW Brass Band Fricktal, Musik Muri, MG Neuenhof, MG Reitheim, MG Schmiedrued, MG Spreitenbach, MG Stetten, MG Döttingen, MG Teufenthal, MG OberwilLieli, SM Rheinfelden, JM Allegro Regio Baden, JM Brugg, JM Kulm, JS Küttigen Biberstein, JM Möhlin, JM Muri, JB Wegenstettertal, Brass Hoppers, JS Othmarsingen.



Unentschuldigt: MG Villigen, MG Oberentfelden, JM Spreitenbach Stimmenzähler: Als Stimmenzähler werden vorgeschlagen und gewählt: Reihe 1: Corinne Häusermann, MG Egliswil; Reihe 2: Peter Langhard, Harmonie Berikon; Reihe 3: Sandra Schraner, FM Lupfig; Reihe 4: Felix Binder, MV Bottenwil; Reihe 5: Hansueli Zbinden, MG Vordemwald; Reihe 6 und Vorstandstisch: Dominik Bächli, MG Würenlingen. 2. Protokoll der 129. DV vom 5. Dezember 2015 in Unterkulm Das durch die Protokollführerin Marianne Köferli verfasste Protokoll wurde in der Einladungsbroschüre zur DV 2016 ab Seite 5 abgedruckt. Es gibt keine Einwände aus der Versammlung. Das Protokoll der 129. Delegiertenversammlung wird verdankt und genehmigt. 3. Jahresberichte von Vorstand und Kommissionen Der Jahresbericht des Vorstandes wurde von Vizepräsidentin Michèle Peter, der Jahresbericht der Musikkommission von ihrem Präsidenten Urban Bauknecht und der Bericht der Jugendmusik Aargau von Ihrer Präsidentin Michèle Peter verfasst. Alle drei Berichte sind in der Einladungsbroschüre zur Delegiertenversammlung abgedruckt. Ohne Gegenstimmen werden die Berichte genehmigt und den Verfassern gedankt.
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Kurt Obrist bedankt sich an dieser Stelle bei seinen Kolleginnen und Kollegen aus dem Vorstand sowie aus den Kommissionen für die tolle Zusammenarbeit im vergangenen Verbandsjahr. In den Dank schliesst er alle Ehrenmitglieder des AMV und die Aargauische Musikveteranenvereinigung mit ein und dankt für die grosszügige Unterstützung und die gute Zusammenarbeit. Regierungsrat Alex Hürzeler bedankt sich für die Einladung und überbringt die besten Grüsse der gesamten Aargauer Regierung: "Wir leben in einem grossen Kanton und es ist toll, durch solche Einladungen in die verschiedenen Regionen zu kommen. Im Wesen der Musik liegt es, Freude zu bereiten. Freude bereiten mit musikalischer Unterhaltung an Konzerten oder öffentlichen Anlässen. Aber auch die Freude gemeinsam etwas Grosses zu organisieren. So haben sich, nur um zwei Beispiele zu nennen, die MG Hausen und die MG Wallbach an die Organisation von zwei grossen Anlässen gewagt. Die Regierung des Kanton Aargau findet es wichtig, dass es im Kanton solch grosse Anlässe gibt und wird diese nach Möglichkeit auch unterstützten. Mit dem Swisslosfond ist es der Regierung auch möglich, kleinere Projekte finanziell zu unterstützen." Regierungsrat Alex Hürzeler wünscht den Anwesenden weiterhin viel Freude beim Musizieren, beim Organisieren, beim kameradschaftlichen Beisammensein und wünscht eine kurze Versammlung und eine schöne Adventszeit.



Kurt Obrist bedankt sich für die freundlichen Grussworte und das Erscheinen. Sein Dank richtet sich auch an die gesamte Aargauer Regierung für die finanzielle Unterstützung. 4. Jahresrechnung 2016/2017 Die Bilanz per 30. September 2016, die Erfolgsrechnung für die Zeit vom 1. Oktober 2015 bis 30. September 2016 sowie der Revisorenbericht sind in der Einladungsbroschüre zur Delegiertenversammlung 2016 abgedruckt. Christina Brunner, Finanzchefin, geht auf einige Punkte ein und macht folgende Ausführungen: Aktiven: • „Debitoren Diverse CHF 4‘751.00“ gehen zurück auf den Leistungsvertrag mit dem Kanton, welche noch nicht ausbezahlt wurde • Die Uniformen wurden vollständig abgeschrieben • Es wurden alle Mitgliederbeiträge fristgereicht bezahlt Passiven: • „Transitorischen Passiven CHF 14‘724.40“ setzt sich aus Rechnungen zusammen, welche noch nicht bezahlt wurden oder welche noch nicht gestellt wurden Erfolgsrechnung: • Die Kursleiterhonorare haben dem Budget entsprochen
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• Tiefere Ausgaben bei Kurslokalen und Kursbetreuung, leider aber auch weniger Einnahmen bei den Kursgeldern • Die Kurssubventionen des SBV sind höher ausgefallen als budgetiert • Zusammen mit den Mitgliederbeiträgen kann der Ausbildungsteil einen positiven Abschluss von CHF 1‘177.06 verbuchen • Bei der DV, Sekretariat sowie bei Diverses wurde weniger ausgegeben • Die geplanten Projekte PR/Marketing wurden noch nicht umgesetzt, daher hat es auch hier Einsparungen gegeben • Wegen dem Eidgenössischen Musikfest sind die Mitgliederbeiträge höher ausgefallen und somit wurden auch mehr Musikpässe an die Vereine abgegeben.



Der Vorstand beantragt der Delegiertenversammlung gestützt auf Artikel 6.1 Abs. 5 der Statuten ein unverändertes „Bussgeld“ von CHF 100.00 zugunsten der Jugendförderung. Dieser Antrag wird mit grosser Mehrheit gutgeheissen.



Karl Gruber, Revisor, dankt Christina Brunner für die sehr gute Rechnungsführung und die grosse Arbeit. Die Jahresrechnung wird ohne Diskussion genehmigt und der Finanzchefin bzw. dem Vorstand Décharge erteilt.



Jugendspiele und Jugendmusiken Beitrag AMV CHF 1.00 Beitrag SBV CHF 5.00 Beitrag SUISA inkl. MwSt. CHF 4.00 Unents. Fernbleiben DV AMV CHF 100.00



Kurt Obrist bedankt sich bei den Revisoren Karl Gruber und Karl Peterhans für die fachmännische und gewissenhafte Arbeit. Ebenfalls dankt er Christina Brunner für ihre grosse Arbeit. 5. Jahresbeitrag und Voranschlag 2016/2017 Dem Jahresbeitrag von bisher CHF 10.00 für Mitglieder der Erwachsenenvereine und CHF 1.00 für Mitglieder von Jugendspielen wird mit grosser Mehrheit zugestimmt.



Unter Vorbehalt der Delegiertenversammlung des Schweizerischen Blasmusikverbandes ergeben sich für die Mitglieder folgende Beiträge: Erwachsenenvereine Beitrag AMV Beitrag SBV Beitrag SUISA inkl. MwSt. Unents. Fernbleiben DV AMV 



CHF 10.00 CHF 8.50 CHF 6.55 CHF 100.00



Christina Brunner erläutert die wichtigsten Zahlen zum Budget für das kommende Verbandsjahr, welches in der Einladungsbroschüre zur Delegiertenversammlung abgedruckt ist: • Die budgetierten Bläserkurse finden mangels Interesse nicht statt, dafür konnte mit 2 Dirigentenkursen gestartet werden • Es wird immer schwieriger, günstige und geeignete Kurslokale zu finden, daher
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• 



• 



• • 



• 



wurde in dieser Position mehr eingerechnet Es wurde eine neue Kurskommission gegründet, daher wurde mehr für Kursbetreuung eingerechnet Die Position „Ausbildungsfond“ ist eine Auflösung von Rückstellungen zur De ckung von Mehraufwänden Es wird mit einem Verlust bei der Ausbildung gerechnet Der Aargauer Musikant soll weiter ausgebaut werden, daher auch hier ein grösserer Aufwand Bei den Musiktagen wurde mehr budgetiert, da im 2017 drei Musiktage und ein Jugendmusiktag stattfinden werden.



Nachdem keine Wortmeldungen ergehen, wird dem Voranschlag 2016/2017 zugestimmt. Gemeindeammann Hans Hitz dankt der MG Ehrendingen für die Organisation der DV und freut sich, dass Ehrendingen als Tagungsort ausgewählt wurde. Er gibt einige spannende Zahlen zu seiner Gemeinde weiter und wünscht allen Delegierten eine erfolgreiche Versammlung. Kurt Obrist bedankt sich für die sympathischen Grussworte, die Gastfreundschaft in Ehrendingen, sowie für den Apéro, der nach der Versammlung von der Gemeinde offeriert wird. 6. Informationen Kantonales Musikfest 2018 in Laufenburg Urban Bauknecht informiert über Änderun-



gen am Paradereglement, welche so auch im Festreglement umgesetzt werden sollen, erstmals an den Musiktagen 2017 sowie am KMF 2018. Das Paradereglement (inkl. den Bewertungsformularen) soll den Vorschriften des SBV angeglichen werden, namentlich soll die Zeichengebung ausschliesslich nach der Schweizer Spielführung nach Patrick Robatel erfolgen. Dem Antrag wird mit der Mehrheit zugestimmt. Walter Marbot, OK Präsident des KMF 2018 in Laufenburg, informiert über das Fest. Bereits in 1.5 Jahren ist das KMF in vollem Gange. Es soll ein Fest der kurzen Wege werden und alle Vereine sind herzlich eingeladen, das Musikfest zu besuchen. Für die Jugendspiele besteht die Möglichkeit, sich mit den Erwachsenenvereinen zu messen. Walter Marbot dankt Regierungsrat Alex Hürzeler für die Übernahme der Schirmherrschaft und freut sich, viele Vereine in Laufenburg begrüssen zu dürfen. 7. Beschlussfassung über Anträge a) Des Vorstandes André Keller informiert die Delegierten, dass der Kantonalvorstand beantrage, ab Januar 2017 jährlich mindestens vier gedruckte Ausgaben des „Aargauer Musikant“ an alle aktiven Musikantinnen und Musikanten (inkl. Jugendspielmitglieder) sowie weiteren Interessenten direkt per Post zuzustellen (Auflage ca. 5000 Exemplare). Zur Deckung der Mehrkosten bezahle jeder Verbandsverein jährlich CHF 125.00 und erhalte als Gegenleistung ein Inserat 1/8-Seite (Grösse 90mm/55mm,



12/32 131. Delegiertenversammlung



4farbig) im Aargauer Musikant. Inbegriffen in diesem Preis ist die Onlineveröffentlichung des Inserates. Damit der Aargauer Musikant auch bei jedem persönlich im Briefkasten landen kann, benötigt der Verband die Adressen aller Verbandsmitglieder. Die Mitglieder werden so persönlich informiert. Max Lehmann, MG Möhlin, ist der Meinung, dass die Druckkosten gespart werden können und die Mitglieder per E-Mail/Newsletter informiert werden können. Beat Lengacher, MG Kaiseraugst, fragt, was mit den Mehreinnahmen gemacht werde und empfiehlt der Versammlung, den Antrag abzulehnen. Yvonne Fretz, MG Koblenz, äussert, dass die Mitglieder selber entscheiden wollen, welche Zeitung sie im Briefkasten haben. Somit soll der Verein entschieden, welche Adressen weitergegeben werden. Sie fragt, ob Ehepartner zwei Zeitungen erhalten würden. Walter Telser, SM Brugg, teilt mit, dass die Vereine selber entscheiden, welche Adressen sie weitergeben. Er wünscht sich eine Erweiterung des Antrags. Die Adressabgabe soll auf Freiwilligkeit beruhen. Heinrich Dössegger, MG Seengen, fragt sich, ob die Musikgesellschaften informiert sind. André Keller erwähnt, dass der Antrag in der Einladungsbroschüre abgedruckt ist.



Heinz Vogler, MG Hunzenschwil, möchte wissen, ob die MG Hunzenschwil und die MG Schafisheim, welche eine Spielgemeinschaft sind, je CHF 125.00 bezahlen müssen. André Keller erklärt, dass es zwei Vereine seien und jeder den Betrag bezahlen muss, man hat aber auch zwei Inserate zugute. André Keller nimmt als erstes die Abstimmung für den Unterantrag vor: Die Adressen der Mitglieder sollen auf freiwilliger Basis an den AMV herausgegeben werden. Der Antrag wird mit absolutem Mehr angenommen. Hauptantrag Erster Wahlgang: Ja-Stimmen 126 / NeinStimmen 113 Das absolute Mehr wird nicht erreicht und der zweite Wahlgang muss entscheiden. Zweiter Wahlgang: Ja-Stimmen 115 / NeinStimmen 120 Da im zweiten Wahlgang das relative Mehr entscheidet, wird der Antrag mit 120 NeinStimmen abgelehnt. b) Der Verbandsvereine Es liegen keine Anträge vor. 8. Wahlen Die langjährigen Rechnungsrevisoren Karl Gruber und Karl Peterhans werden heute von ihren Ämtern zurücktreten. Sie haben diese Absicht schon vor einem Jahr dem Vorstand mitgeteilt. Zur Wahl als neue Rech-
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nungsrevisoren stellen sich Sandra HuberRuoss und Monika Bur-Hürzeler. Kurt Obrist stellt die zwei Kandidatinnen vor: Sandra Huber-Ruoss sei schon als Finanzchefin des AMV tätig gewesen und sei Ehrenmitglied des Verbandes. Zurzeit unterrichte sie an der AKAD und dem SIB Rechnungswesen. Sie sei Aktivmitglied der MG Dottikon. Monika Bur-Hürzeler sei Präsidentin der MG Oeschgen. Sie leite die Finanzabteilung der Gemeinde Oeschgen und sei mit dem Finanzwesen bestens vertraut. Sandra HuberRuoss und Monika Bur-Hürzeler werden einstimmig als neue Rechnungsrevisorinnen gewählt. 9. Mitteilung aus den Kommissionen und Ressorts Jugendmusik Aargau Michèle Peter erläutert die nächsten Projekte der JMA. Darunter das Jugendmusiklager auf dem Herzberg, welches vom 30. September bis 6. Oktober 2017 stattfinden werde. Die Kommissionsmitglieder hätten alle Jugendmusik-Vereine vor Ort besucht, um den Puls zu fühlen und Gespräche zu führen. Das Projekt „Junge Bläserphilharmonie Aargau“ finde statt. Die musikalische Leitung obliege Markus Steimen. Als Höhepunkt werde die JBPA am Welt Jugendmusik Festival in Zürich teilnehmen. Am 2. Juli 2017 finde in Küttigen der Jugendmusiktag statt. Das Schweizerische Jugendmusikfest finde nicht wie geplant im 2018 statt und sei auf 2019 verschoben worden. Für das Jahr 2020 werde wieder ein Organisator für den Ju-



gendmusiktag gesucht. Musikkommisison Urban Bauknecht stellt Karin Wäfler als neues Musikkommissionmitglied vor. Karin Wäfler sei diplomierte Dirigentin mit Masterabschluss und werde in der MUKO das Amt der Kurschefin ausüben. Karin Wäfler informiert über die geplanten Kurse welche angeboten werden und bittet alle, die Mitglieder für diese Kurse zu motivieren. Redaktionsteam André Keller heisst das neue Mitglied im Redaktionsteam, Thomas Kaspar, herzlich willkommen. Weiter informiert er über die Aktivitäten im PR/Marketing. Der Verband wolle die Marke „Blasmusik Aargau“ stärken und vermarkten. Mit dem Aargauer Musikanten in Print- und Online-Version, Newslettern sowie dem Auftritt in den sozialen Medien werde die Präsenz erhöht. Der Verband könne eine Plattform bieten, um gemeinsam die Medienpräsenz zu stärken. Dafür brauche die Redaktion aber Bilder, Berichte etc. von allen Vereinen. André Keller bittet um die Mithilfe von allen, damit gemeinsam beste Werbung für die Blasmusik gemacht werden könne. Grussworte vom Kommandant des Kompetenzzentrums Militärmusik Oberst Philipp Wagner begrüsst alle Anwesenden herzlich. Persönlicher Kontakt und Kommunikation „Auge in Auge“ sei sehr wichtig, auch wenn im Zeitalter der sozialen
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Medien dies immer weniger geschehe. Beim Militär habe man mit den gleichen Problemen zu kämpfen, wie beim Musikverband. So bestünden Nachwuchsprobleme beim Suchen von Personen für die organisatorischen Ämter. Auch beim musikalischen Nachwuchs müsse das Militär immer „dran bleiben“. Die Blasmusik müsse mit Hilfe des kollektiven Musikerlebnisses wieder so gut werden, dass sich die Bevölkerung anstecken lasse und sie wieder zu ihnen komme. „Reden wir miteinander, tragen wir Infos weiter, bringen wir uns zum Nachdenken.“ Mit diesen Worten bedankt sich Oberst Philipp Wagner für die Einladung und wünscht allen Anwesenden eine erfolgreiche DV und eine schöne Adventszeit. 10. Ehrungen und Verabschiedungen Karl Gruber war während 25 Jahres als Rechnungsrevisor tätig. Er hat seine Arbeit immer zur vollsten Zufriedenheit ausgeführt, aber auch den Mahnfinger aufgehalten, wenn ihm etwas nicht gefallen hat. Karl Peterhans war während 15 Jahren als Rechnungsrevisor tätig. Er hat stets sehr viel Wert darauf gelegt, dass unsere Verbandsrechnung sauber daher kommt. Der Vorstand schlägt der Versammlung vor, Karl Gruber und Karl Peterhans die Ehrenmitgliedschaft des Aargauischen Musikverbandes zu verleihen. Die Versammlung bestätigt dies mit einem grossen Applaus. Kurt Obrist bedankt sich auch im Namen der



Verbandsleitung und allem hier im Saal Versammelten für den unermüdlichen Einsatz und gratuliert, verbunden mit den besten Zukunftswünschen, herzlich zur Ehrenmitgliedschaft. Urban Bauknecht wurde an der DV 1996 in Gränichen, also vor 20 Jahren, als Mitglied in die Musikkommission gewählt. Seit dem Jahr 2000 leitet er die Geschicke der MUKO als Präsident. An der DV 2006 wurde Urban Bauknecht als Ehrenmitglied ernannt und hat somit alle Auszeichnungen des Verbandes erhalten. Kurt Obrist bedankt sich bei Urban Bauknecht herzlich für seinen Einsatz und grosse Arbeit, die er in den letzten 20 Jahren geleistet hat, und freut sich, dass der Verband auch in Zukunft auf seine Mithilfe und die grosse Erfahrung zählen dürfe. Urban Bauknecht erhält von Kurt Obrist ein Geschenk. Kurt Obrist wurde vor 10 Jahren an der der DV in Wettingen in den Kantonalvorstand gewählt. Seit der DV 2013 hat er das Amt des Präsidenten inne. Mit den Worten positiv, kollegial, ruhig, zuverlässig, authentisch und wertschätzend, umschreibt Michèle Peter den Kantonalpräsidenten und schlägt der Versammlung vor, Kurt Obrist zum Ehrenmitglied zu ernennen. Mit grossem Applaus wird dies bestätigt und Michèle Peter gratuliert Kurt Obrist zur Ehrenmitgliedschaft. Grussworte von Bernhard Lippuner, Vertretung Verbandsleitung SBV Bernhard Lippuner überbringt beste Grüsse
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des Schweizerischen Blasmusikverbandes und ist erfreut, dass der SBV im Aargau gut vertreten sei. Neben der Geschäftsstelle in Aarau, fänden auch die Sitzungen sowie der Prix Musik im Aargau statt. Das Eidgenössische Musikfest sei mit 560 Teilnehmenden Vereinen ein Erfolg gewesen. Das EMF solle in Zukunft in einer etwas anderen Form stattfinden. Hierfür seien Vorschläge erstellt worden, diese würden nun geprüft. Der SBV sei dabei, die Datenbank sowie die Strukturreform zu überarbeiten. Bernhard Lippuner wünscht allen Anwesenden weiterhin viel Freude beim schönsten Hobby der Welt. 11. Verschiedenes und Umfrage Die Vereine sind verpflichtet, die Zeitschrift „Unisono“ zu abonnieren. Dies ist aber nicht gratis. Leider gebe es immer wieder Vereine, welche die Rechnung nicht bezahlen würden. Die Finanzchefin dankt den Vereinen, wenn diese Rechnungen fristgereicht bezahlt werden. Das gleiche gelte auch für die SUISA. Grussworte von Benno Hüsler, Präsident Aargauische Musikveteranen Vereinigung Benno Hüsler beginnt mit dem Aufruf an alle: „Unterstützen Sie die Jugendmusik Aargau, denn das sind die Mitglieder der Zukunft.“ Für die Veteranen sei die Liebe zur Blasmusik wichtig und man freue sich jeweils auf die Veteranentagung. Die Tagung im Jahr 2017 werde in Seengen stattfinden, für die nächsten Jahre würden wieder Vereine gesucht, die diese Tagung durchführen möchten.



Kurt Obrist bedankt sich nochmals für die gute Zusammenarbeit und die finanzielle Unterstützung der Aargauischen Musikveteranen Vereinigung. Die Verbandsleitung sei daran interessiert, dass der Informationsfluss in den Vereinen funktioniert. Es sei wichtig, dass Informationen an den Vorstand auch an die Mitglieder weitergegeben würden. Auch sei der AMV darauf angewiesen, dass Änderungen in den Vereinsleitungen sowie der musikalischen Leitung in der Datenbank mutiert würden. Der Verband dürfe mit Freude feststellen, dass immer mehr Vereine, Jubiläen feiern dürfen. Der Kantonalvorstand besuche solche Anlässe sehr gerne. Ein Besuch könne der AMV aber nur machen, wenn auch eine Einladung erfolge. Gleichzeitig dankt Kurt Obrist auch für die vielen Konzerteinladungen, bittet aber um Verständnis, wenn der Kantonalvorstand nicht immer alle Konzerte besuchen könne. Franz Steger, Ehrenpräsident AMV, bedankt sich beim Vorstand und den Kommissionen für die grosse Arbeit. Der Kantonalvorstand sei nicht komplett, es sollte doch möglich sein, Personen für diese Arbeit zu finden. Das kantonale Musikfest komme näher und die Arbeit werde nicht weniger. Franz Steger gratuliert den neuen Ehrenmitgliedern herzlich zur Mitgliedschaft, sowie den neuen Revisorinnen zur Wahl und wünscht dem Vorstand viel Mut und Kraft, die kommenden Arbeiten zu erledigen.
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Kurt Obrist informiert abschliessend, dass die nächste Delegiertenversammlung am 2. Dezember 2017 in Laufenburg stattfinde. Für das Jahr 2018 und die folgenden Jahre würden wiederum Organisatoren für die Durchführung der DV gesucht. Interessierte könnten sich beim Sekretariat oder direkt bei Kurt Obrist melden. Jugend und Musik: Nach der gewonnenen Abstimmung gehe es nun an die Umsetzung. Für den AMV sei es notwendig, dass jeder Verein, wenn immer möglich, in Zukunft über ein J+M-Leiter verfüge. Die Vereine würden in dieser Sache auf dem Laufenden gehalten. Für die Durchführung der Musiktage 2019 und folgende würden noch Organisatoren gesucht. Giuseppe Di Simone nehme gerne Bewerbungen entgegen oder informiere über das weitere Vorgehen. Nachdem keine weiteren Wortmeldungen gewünscht werden, bedankt sich Kurt Obrist bei der MG Ehrendingen für die Organisation der DV und allen Delegierten für ihr Erscheinen. Er wünscht allen eine besinnliche Adventszeit, wunderschöne Weihnachten und einen guten Rutsch ins neue Jahr. Kurt Obrist schliesst die 130. Delegiertenversammlung um 12.30 Uhr und wünscht allen ein paar gemütliche Stunden in Ehrendigen.
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Jahresbericht Kantonalvorstand "Man kann nicht in die Zukunft schauen, aber man kann den Grund für etwas Zukünftiges legen – denn Zukunft kann man bauen."



Verbandsjahr mit den bestehenden 7 Vorstandsmitgliedern. Die Ressortverteilung ist wie folgt:



Bevor wir uns mit dem Bauen der Zukunft gemäss dem Zitat vom französischen Antoine de Saint-Exupéry (1900-1944) beschäftigen, nehmen wir uns Zeit und blicken mit dem Augenmerk auf verschiedene Bereiche in chronologischer Reihenfolge gerne zurück auf das vergangene Verbandsjahr 2016/2017.



• Kurt Obrist, Kantonalpräsident • Michèle Peter, Vize-Präsidentin, Vereine und Präsidentin Jugendmusik Aargau • Christina Brunner, Finanzen • Urban Bauknecht, Präsident Musikkommission • André Keller, Kommunikation • Simon Betschmann, Support • Giuseppe Di Simone, Musiktage/Musikfeste und Veteranen



Delegiertenversammlung 2016 Die 130. Delegiertenversammlung wurde am 3. Dezember 2016 in Ehrendingen durchgeführt. Das Protokoll der Delegiertenversammlung ist in der vorliegenden Einladungsbroschüre abgedruckt und online verfügbar. Speziell zu erwähnen gilt es, dass die beiden langjährigen Rechnungsrevisoren Karl Gruber und Karl Peterhans von ihren Ämtern zurückgetreten sind und zu Ehrenmitglieder ernannt wurden. Neu gewählt wurden Sandra Huber-Ruoss und Monika Bur-Hürzeler als Rechnungsrevisorinnen. Zudem durfte Urban Bauknecht für 20 Jahre Engagement im Aargauischen Musikverband grosse Dankesworte entgegennehmen und der Kantonalpräsident, Kurt Obrist, wurde für 10 Jahre aktive Mitarbeit im Kantonalvorstand zum Ehrenmitglied ernannt. Personelles Vorstand Der Kantonalvorstand startete in das neue



Die tatkräftige und innovative Arbeit in unterschiedlichsten Ressorts führten zu diversen Anpassungen, Modernisierungen, Überprüfungen, neuen Projekten und Weiterentwicklungen. Tätigkeiten Des Vorstandes Der intensivere Sitzungsrhythmus mit allen Funktionären hat sich bewährt. So fanden im Geschäftsjahr 2016/2017 8 Sitzungen statt. 6 im Kalenderjahr 2017, 2 noch im Jahr 2016. Dazu kam eine gemeinsame Startsitzung ins Kalenderjahr 2017, zu welcher alle Funktionäre (Kantonalvorstand, Musikkommission, Jugendmusik Aargau, Redaktionsteam) sowie die Ehrenpräsidenten AMV, der Tambourenfachberater und der Präsident der Aargauischen Musikveteranenvereinigung eingeladen wurden. Nebst den ordentlichen Sitzungen waren
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die Vorstandsmitglieder auch an diversen Versammlungen von kantonalen und ausserkantonalen Verbänden sowie an den Kantonalen Musiktagen und am Kantonalen Jugendmusiktag vertreten. Viele erinnerungsprägende und berührende Konzerte der Verbandsvereine durften die Funktionäre des Aargauischen Musikverbandes auch im vergangenen Verbandsjahr wiederum besuchen. Trotz der grossen Bereicherung und der Bewusstheit über die Wichtigkeit des nahen Kontakts zu den Vereinen ist es leider nicht möglich, an jedem Konzert teilzunehmen. Wir danken herzlich für die Zustellung der Konzertprogramme! Forum Präsidium, 18. März 2017 - Staufen "Auf Tuchfühlung mit dem Verein" war das Thema des Forum Präsidium 2017, welches unter der Leitung des Arbeits- und Organisationspsychologen MSc Björn Kohli und des Soziokulturellen Animator FH Jean-Luc Kühnis stand. Ein bewegter, motivierender und sprudelnder Workshop, aus welchem jeder Teilnehmende etwas "Zündendes" für seinen Verein und sein Vorstands-Team mitnehmen konnte. Aargauische Musiktage Tägerig, Wittnau und Gansingen Der Wettermacher stand dieses Verbandsjahr auf der Blasmusikseite – bei prächtigem Sommerwetter wurden auf 3 verschiedenen Festgeländen, an 3 verschiedenen Wochenenden im Juni, von 3 verschiedenen Organisationskomitees 3 wunderbare und



gut organisierte Kantonale Musiktage durchgeführt. Konzertvorträge wurden präsentiert, Paradewettbewerbe mit und ohne Evolutionen wurden durchgeführt, sehr viele Veteraninnen und Veteranen wurde geehrt und 3 tolle Musiktage wurden gefeiert – grossen Herzensdank an die Organisationskomitees, die Musikgesellschaften und alle Mitwirkenden und Mithelfenden – wir sind stolz auf unsere Verbandsvereine! Präsidentenkonferenz 2017 Die Präsidentenkonferenz fand am 22. September 2017 in der Kulturbeiz in Wohlen statt. Wie im neu gestalteten Einladungsflyer bekanntgegeben wurde, standen spannende Themen wie "Statutenänderung", "Kantonales Musikfest", "Musiktage 2019 und Folgejahre", "Kurswesen" oder auch "Informationsfluss" an. Ein spannender Abend mit interessanten Wortmeldungen und Diskussionen, welche der Kantonalvorstand nun unter anderen in Vorbereitung für die Delegiertenversammlung 2017 prüfen wird. Mitgliederbestand AMV Dem Aargauischen Musikverband sind total 157 Erwachsenenvereine (bisher 159) sowie 21 Jugendspiele (bisher 22) mit insgesamt 4'693 Mitgliedern (bisher 4’890) zugehörig. Von den 4'693 Mitgliedern wirken 500 (bisher 472) in einem Jugendspiel und 4'193 (bisher 4'418, wegen EMF) in einem Erwachsenenverein mit. Die Jugendmusik Othmarsingen, Musikgesellschaft Kleindöttingen und die Musikgesellschaft Neuenhof haben leider ihre Auflösung und somit ihren Austritt aus
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dem Kantonalverband bekanntgegeben. Finanzen Der Rechnungsabschluss 2016/2017 sowie die Bilanz per 30. September 2017 und auch der Voranschlag für das Verbandsjahr 2017/2018 sind in der vorliegenden Einladungsbroschüre abgedruckt. Herzlichen Dank an Christina Brunner und die beiden Revisorinnen Sandra Huber-Ruoss und Monika Bur-Hürzeler für die gute und pflichtbewusste Arbeit. Aargauer Musikant Damit schneller und näher von besonderen Ereignissen, Kursen, Workshops und Weiterem berichtet werden kann, wurde am Rhythmus 4 Ausgaben Aargauer Musikant pro Jahr festgehalten. Das Redaktionsteam des Aargauer Musikanten leistet grosse Arbeit und viele positive Rückmeldungen zur neuen Form und den vielen Impressionen und spannenden, vereinsnahen Beiträgen gehen bei den Funktionären ein. Herzlichen Dank an das Redaktionsteam für den tollen Einsatz! Jugendmusik Aargau Die Kommission Jugendmusik Aargau war auch im vergangenen Verbandsjahr aktiv und durfte diverse Höhepunkte wie den Kantonalen Jugendmusiktag, Besuche bei den Jugendspielen und das Projekt "Junge Bläserphilharmonie Aargau" miterleben – Genaueres dazu ist im Jahresbericht der Jugendmusik Aargau zu finden.



Musikkommission Die Musikkommission des Aargauischen Musikverbandes hat auch im Verbandsjahr 2016/2017 viel bewirkt. Die Details zu den Tätigkeiten sind im Jahresbericht der Musikkommission zu finden. Trauer Leider musste der AMV auch im vergangenen Geschäftsjahr von vielen Musikantinnen und Musikanten, welche das Hobby der Blasmusik treu pflegten, für immer Abschied nehmen. Wir werden alle Kameradinnen und Kameraden, welche von uns gegangen sind, in guter und ehrender Erinnerung bewahren. Die entsprechende letzte Ehre erfolgt wie üblich an der nächsten Delegiertenversammlung. Allen Angehörigen und Musikfreunden der Verstorbenen entbieten wir unsere tiefste Anteilnahme zum Verlust eines geliebten Menschen! Zurückschauen, den Grundstein für den Bau der Zukunft legen und Dankesworte aussprechen Das Verbandsjahr 2016/2017 war ein eindrückliches, musiktagreiches, intensives und erinnerungsprägendes Verbandsjahr, das wir gemeinsam bestreiten durften. Wir blicken gespannt in die Zukunft und freuen uns sehr auf das Kantonale Musikfest 2018, die bereichernden Kurse, die spannenden Workshops, die tollen Veranstaltungen des AMV und die berührenden Konzerte sowie Anlässe der Verbandsvereine.
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Der Kantonalvorstand des Aargauischen Musikverbandes bedankt sich ganz herzlich bei allen, welche sich mit grossem Einsatz und viel Engagement für das Blasmusikwesen im Kanton Aargau eingesetzt haben. Legen wir gemeinsam den Grundstein für den Bau der Zukunft – der Zukunft der Blasmusik! Michèle Peter Vizepräsidentin Kantonalvorstand
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Jahresbericht Musikkommission Wir gratulieren allen Kursabsolventen zu ihrem erfolgreichen Abschluss der Dirigentenkurse und hoffen, dass sie viel Freude und Bestätigung bei der Anwendung ihrer neu erworbenen Fähigkeiten erfahren. Dank der sehr guten Arbeit der Kursleiter haben sich viele der Teilnehmer entschlossen, das Erlernte zu vertiefen und sind motiviert in den nächsten Kurs gestartet. Als Kursleiter konnten wir wiederum Jörg Dennler und Peter Danzeisen gewinnen. An dieser Stelle bedanken wir uns für ihren unermüdlichen Einsatz für die Ausbildung unseres Dirigentennachwuchses. Das Workshopangebot stiess wieder auf grosses Interesse und bestätigt wiederum, dass der eingeschlagene Weg den Bedürfnissen der Verbandsmitglieder entspricht. Die Workshops mit den Referenten Patrick Ottiger (Trompete), Adrian Zinniker (Klarinette), Christian Portmann (Perkussion), Isabelle Ruf-Weber (Wettbewerbsvorbereitung), Fabian Wohlwend (Tambourmajorstab) und Koni Eggli (Fähnrich) waren ein voller Erfolg. Auch im kommenden Jahr stehen wieder diverse Angebote mit ausgewiesenen Fachkräften auf dem Programm. Die Vereinsverantwortlichen werden die Workshop-Informationen zu gegebener Zeit an ihre Mitglieder weiterleiten. Grossen Zulauf verzeichneten auch die drei Musiktage in Tägerig, Gansingen und Wittnau, welche dank der sehr guten Organisation und dem optimalen Wetter zu einem



Höhepunkt für viele Vereine in diesem Jahr wurden. Eingebettet in ein Jugendfest fand in Küttigen ein Jugendmusiktag statt. Die Jugendlichen wussten mit ihrem Können und ihrer Musikalität die Jury und das Publikum zu begeistern. Mit unterhaltenden und abwechslungsreichen Choreographien wurde nebst der traditionellen Parademusik auch Evolutionen an allen Musiktagen gepflegt und vor zahlreichem Publikum am Strassenrand vorgeführt. Wir danken an dieser Stelle herzlichst allen Organisationskomitees, welche die Voraussetzungen für eine tolle Festatmosphäre schufen. Den Experten gehört ebenfalls ein grosser Dank. Sie vermochten mit ihren kompetenten Rückmeldungen die Vereine zur Weiterführung der musikalischen Arbeit zu motivieren. Die Musikkommission gratuliert allen frisch beförderten Kadermitgliedern der Schweizer Militärmusik und freut sich auch besonders, dass eine grosse Anzahl Rekruten aus unserem Kanton stammt. Wer ebenfalls eine Laufbahn als Militärmusiker anstrebt, legt den Grundstein am Besten in den Militärvorbereitungskursen von Tobias Baumgartner. Im vergangenen Jahr traf sich die Musikkommission zu fünf Sitzungen, an welchen sie die Tagesgeschäfte behandelte. An der gemeinsamen Klausur im Oktober mit dem Vorstand nahmen wir uns die Zeit, die Organisation der Musiktage zu optimieren und visionäre Ideen zu entwickeln.
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Als Präsident der Musikkommission ist es mir ein Anliegen, meinen Kolleginnen und Kollegen der Musikkommission, dem Kantonalvorstand und der Kommission Jugendmusik Aargau meinen Dank für die sehr gute Zusammenarbeit und die zur Verfügung gestellte Zeit auszusprechen. Dank eurem grossartigen Einsatz wird das Kulturgut Blasmusik im Aargau weiterhin Bestand haben. Urban Bauknecht Präsident Musikkommission
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Jahresbericht Jugendmusik Aargau Personelles Die Kommission setzte sich im vergangenen Geschäftsjahr 2016/2017 wie folgt zusammen: • Michèle Peter, Präsidentin, Kommunikation • Sibylle Bégue, Organisation Lager • David Eiermann, Workshops, Ausbildung • Pirmin Motschi, Organisation interne Klausur, Jugendmusiktag • Tobias Zwicky, Tag der Musik, Verbindungsperson Muko AMV Per Präsidenten- und Dirigentenkonferenz 2017 hat David Eiermann, unser langjähriges, sehr wertvolles, innovatives und tolles Kommissionsmitglied seinen Rücktritt bekanntgegeben. Wir danken David für seinen grossen Einsatz und die vielen tollen Ideen und Projekte – es war schön, dich in der JMA mit dabei zu haben! Neu willkommen heissen in der Kommission Jugendmusik Aargau dürfen wir Michelle Süess. Michelle spielt Trompete und wurde in der Jugendmusik Allegro Region Baden gross. Viele Workshops der JMA und auch diverse JMA-Lager hat sie besucht und kennt vieles bereits von der Teilnehmenden-Seite. Wir freuen uns sehr, dass du in der JMAKommission mitwirkst! Die Kommission Jugendmusik Aargau kam zu 4 Sitzungen zusammen und behandelte dort die jeweils anstehenden Traktanden.



Neben den "Alltagsgeschäften" blieb aber immer auch Zeit, um neue Ideen, Innovationen und Give-Aways zu thematisieren, diskutieren und anzugehen. Schon fast traditionell war die Sommersitzung mit einem anschliessenden gemeinsamen Grillieren bereichert – eine gute Gelegenheit um weitere Ideen zu generieren, sich auszutauschen und die Zeit zusammen zu geniessen. Jugendmusiktag Im 2017 fand der Kantonale Jugendmusiktag in Küttigen statt, organisiert durch das Organisationskomittee rund um Daniel Wehrli und die Musikgemeinschaft KüttigenBiberstein. Sie scheuten keinen Aufwand und integrierte den Jugendmusiktag wunderbar in das Jugendfest Küttigen und das Vereinsjubiläum der Musikgesellschaft Küttigen. Ein toller Sonntag mit vielen beeindruckenden und berührenden Konzertvorträgen, mit energievollen Paradewettbewerb-Vorträgen und gut besuchten Workshops. Ein beeindruckender kantonaler Jugendmusiktag, der einmal mehr zeigte, welches Potenzial, welche Energie und welcher Wille in den Jugendlichen der Aargauer Jugendspiele steckt – wir sind stolz auf euch! Besuche bei Jugendspielen Die Kommission Jugendmusik Aargau hat sich im vergangenen Verbandsjahr auf Besuchsrunde bei den Jugendspielen gemacht. Ein Probebesuch, die Vorstellung der Jugendmusik Aargau und des Aargauischen Musikverbandes, und ein Interview mit Prä-
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sidenten, Dirigenten und Jugendlichen ergaben spannende Informationen. Diese haben wir ein erstes Mal an der Präsidenten- und Dirigentenkonferenz der Jugendmusik Aargau präsentiert. Leider wurden noch nicht alle Besuche abgehalten, weshalb die komplette Berichterstattung über die Ergebnisse noch ausstehend ist. Herzlichen Dank für die vielen spannenden Gespräche, Einblicke und tollen Momente, welche wir in den Jugendspielen erleben durften! Tag der Musik Jedes Jahr findet am 21. Juni der Tag der Musik statt. Obwohl die Jugendmusik Aargau im 2017 aus Sicht der Koordination Musikbildung Aargau nicht das Steuer für eine Aktivität hatte, schreibt sich die Jugendmusik Aargau auf die Flagge, jedes Jahr eine Aktivität zu organisieren. So tönte am 21. Juni 2017 vom Kursfahrt-Schiff auf dem Hallwilersee vor der Badi Beinwil am See "Cornfield Rock". Der Tag der Musik brachte sogar das Kursschiff dazu, einen kurzen Moment inne zu halten und erst nach dem Erklingen des Stücks bei tosendem Applaus der BadiGäste und Schwimmenden weiterzufahren. Toll, dass auch diverse Jugendspiele am Tag der Musik Aktivitäten vollzogen und so klang der Tag der Musik überall stimmungsvoll und mit einem der Hauptziele dieses Tages aus: DIE MUSIK IN IHRER GANZEN VIELFALT HÖR- UND ERLEBBAR MACHEN. Junge Bläserphilharmonie Aargau – JBPA Was mit einer Idee begann, formte sich in ein erinnerungsprägendes Projekt, welches



rund 60 Aargauer Musikantinnen und Musikanten von Mai bis Juli 2017 erleben durften. Am 27./28. Mai 2017 reisten aus dem ganzen Kanton Aargau 61 Musikantinnen und Musikanten von Oboe bis B-Bass nach Aarau, um gemeinsam in das erste JBPA-Projekt unter der musikalischen Leitung von Markus Steimen zu starten. Voller Motivation und Wille gemeinsam ein Projektorchester zu bilden, welches auf dem Niveau Höchststufe (sehr schwierige Kompositionen, entspricht 1. Klasse SBV) zu musizieren und eine Repräsentation für den Kulturkanton Aargau, welches durch den Swisslos Fonds Aargau grosszügig unterstützt wurde, darzustellen. Registerproben, Satzproben und Gesamtproben standen auf dem Probeplan und zeigten bereits bis Sonntag- Nachmittag ein tolles Zwischenergebnis. Nach weiteren vier Gesamtproben im Probelokal im Haus 4a der Kaserne Aarau, welches uns verdankenswerterweise von der Militärmusik zur Verfügung gestellt wurde, stand der erste Auftritt bevor. Die Umrahmung der Schlussfeier des Kantonalen Jugendmusiktages in Küttigen führte zu vielen staunenden Augen und Ohren. Bereits eine Woche später stand das eigentliche Projektziel der JBPA, das WJMF, auf dem Programm. Wir durften das Pflichtund Selbstwahlwerk auf der Bühne im Theater 11 präsentieren. Heftige Regenschauer bei der Verschiebung vom Einspiellokal im Hallenstadion ins Konzertlokal dem Theater 11 brachten eine gewisse Hektik und Nässe unter die JBPA'lerinnen und JBPA'ler. Mit dem Resultat von 84.67 Punkten und der Silbernen Auszeichnung, was den 4. Rang be-
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deutet, können wir zufrieden sein. Wir sind stolz, dass das 1. JBPA-Projekt so erfolgreich und erinnerungsprägend ist. Die genaue Zukunft der JBPA steht noch in den Sternen, aber eines ist klar: Einem weiteren JBPA-Projekt steht nichts im Wege! Wir freuen uns bereits jetzt darauf. SJMV/SUISA Bitte denkt daran, dass für sämtliche Rechnungsstellungen bezüglich Mitgliederbeiträgen die Eintragungen auf dem Erfassungstool jugendmusik.ch massgebend sind. Pflegt daher bitte die Daten ein, wenn neu weniger aber auch mehr Mitglieder dabei sind. Eine Vertrauenssache. Leistungsvertrag Der dreijährige Leistungsvertrag mit dem Departement Bildung, Kultur und Sport des Kantons Aargau ist weiterhin gültig. Darin enthalten sind folgende Positionen: • Ausbildungslager für Jugendblasorchester • Anlass für musizierende Jugendliche, Jugendspiele und Musikschulen (Platzkonzert, Wettbewerb, Parade oder Projekt) • Workshop Parademusik für Spielführer/ innen • Workshop Parademusik mit Jugendspielen (3 Durchführungen) Austauschforum für Jugendmusiken und Jugendspiele • Forum „Brückenschlag“ zwischen Jugendmusiken und Erwachsenenvereinen



• Schnupperworkshop Dirigieren 1⁄2 Tag (3 Durchführungen) • Unterstützung Workshop Jugendmusik & Militärmusik • Unterstützung des Aargauischen Jugendmusiktags • Unterstützung des Lagers der Aargauer Jugend Brass Band Die Jugendmusik Aargau ist weiterhin gewillt, möglichst viele Workshops und Anlässe im Rahmen des Leistungsvertrags anzubieten und durchzuführen. Informieren Sie sich immer wieder auf der Website des Aargauischen Musikverbandes und der Facebook-Seite der Jugendmusik Aargau, um nichts zu verpassen. Idealerweise wird das Workshop- und Kursangebot des Aargauischen Musikverbandes in das Jahresprogramm der Vereine integriert – denn nur mit einer entsprechenden Anzahl Anmeldungen kann ein Kurs/Workshop jeweils durchgeführt werden. Vorfreude Vorfreude ist ja bekanntlich die schönste Freude und so können wir mit viel Spannung und Freude auf das nächste Verbandsjahr blicken. Folgende Highlights warten im Geschäftsjahr 2017/2018 auf uns: • Ausbildungslager der Jugendmusik Aargau, Herzberg, 30.09.-06.10.2017 • Tag der Musik, 21. Juni 2018 • Kantonales Musikfest 2018, Laufenburg
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• Junge Bläserphilharmonie Aargau, Projekt N°2 Die Kommission Jugendmusik Aargau spricht euch allen ein riesengrosses MERCI aus für die wertvolle und sehr wichtige Arbeit in den Jugendmusiken, welche ihr bereits geleistet habt. Ihr alle könnt auf viele tolle Momente zurückblicken und stolz auf euch sein. Für die Zukunft wünsche ich euch allen, euren Jugendvereinen und meiner Kollegin und meinen Kollegen der JMA-Kommission viel Elan, Freude und viele Glücksmomente mit der musizierenden Jugend in unserem Kulturkanton Aargau.



Michèle Peter Präsidentin JMA
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Erfolgsrechnung per 30. September 2017 Erfolgsrechnung per 30. September 2017 Budget 2016/2017 Aufwand Ertrag



Rechnung 2016/2017 Aufwand Ertrag



Budget 2017/2018 Aufwand Ertrag



Ausbildungswesen Kursleiterhonorare Kursleiterhonorare div. Kosten Kurslokale Kursbetreuung inkl. Musikkommission Büromat/Porti/Tel/Div.



34'200.00 2'400.00 4'900.00 22'486.00 450.00



Kursgelder Kursgelder div. Beitrag SBV Anteil Sektionsbeiträge z.G./z.L. Ausbildungsfond



Total Ausbildung



64'436.00



16'958.50 2'935.70 1'028.00 8'218.29 450.00 26'500.00 3'250.00 2'200.00 8'400.00 24'086.00



2'593.51



64'436.00



32'184.00



23'760.00 2'520.00 4'900.00 22'901.86 450.00 18'100.00 4'528.00 870.00 8'686.00



32'184.00



16'600.00 3'120.00 2'200.00 8'400.00 24'211.86



54'531.86



54'531.86



Uebrige ER Aarg. Musikant Material / Porti Delegiertenversammlung Sitzungen & Vertretungen Verbandssekretariat PR / Marketing



4'727.80 8'300.00 7'000.00 22'720.00 5'200.00 20'000.00



Jugend Jugend Erfolg (z.G./z.L. Fonds)



11'700.00



Diverses Kontospesen Abschreibungen Rückstellungen a.o. Aufwand



13'550.00 200.00 0.00 1'000.00 0.00



Staatsbeitrag Sektionsbeiträge netto Musiktage Musikerpässe/Div. Zinserträge a.o. Ertrag



23'591.41 4'040.69



4'727.80 6'000.00 8'000.00 22'620.00 5'800.00 5'000.00 27'632.10



7'433.69 138.70 0.00 4'000.00 0.00



90'200.00



-4'197.80



90'200.00



Niederlenz, 20.10.2016



10'000.00 1'700.00



15'000.00 34'100.00 5'000.00 300.00 100.00 24'000.00 94'397.80



Gewinn/Verlust Vereinsjahr



1'315.49 5'184.71 8'453.33 18'763.94 6'460.41 785.15



15'000.00 34'169.80 4'737.90 123.00 64.66 0.00 80'167.52



81'727.46



10'000.00 0.00



13'550.00 200.00 0.00 1'000.00 0.00



81'727.46



1'559.94



90'200.00



11'700.00



15'000.00 34'100.00 17'465.00 300.00 50.00 1'300.00 78'597.80



78'215.00



-382.80



81'727.46



78'215.00



78'215.00
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Bilanz per 30. September 2017 Aktiven 



30.09.17 



30.09.16



Postcheckkonto 50-464-1 



96’387.01 



70’814.44



Postcheckkonto 92-559567-5 



80’717.15 



80’653.30



NAB Kontokorrent 



38’557.60 



30’575.97



NAB Anlagekonto 



3’105.06 



3’104.25



Debitoren Sektionen 



1’710.00 



0.00



Debitoren diverse 



4’698.10 



4’751.00



Transitorische Aktiven 



0.00 



0.00



Mobiliar / Uniformen 



1.00 



1.00



225’175.92 



189’899.96



Total Aktiven 



Passiven Kreditoren 



0.00 0.00



JUMU-Lager 2017 



22’461.71 



0.00



Transitorische Passiven 



12’616.11 



14’724.40



Rückstellung Musikfeste 



25’639.00 



25’639.00



Rückstellung Ausbildungswesen 



59’259.52 



56’666.01



Rückstellung Jugend 



65’750.30 



58’981.21



Rückstellung allgemein 



13’100.00 



9’100.00



Verbandskapital 



24’789.34 23’962.46



Jahresgewinn 



1’559.94 826.88



Total Passiven 



225’175.92 



189’899.96
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Revisorenbericht Als gewählte Revisorinnen haben wir die Buchführung und die auf den 30. September 2017 abgeschlossene Jahresrechnung 2016/17 des Aargauischen Musikverbandes geprüft. Unsere Prüfung erfolgte nach anerkannten Grundsätzen des Berufsstandes. Wir bestätigen, dass wir die Anforderungen hinsichtlich Befähigung und Unabhängigkeit erfüllen. Wir sind der Auffassung, dass unsere Prüfung eine ausreichende Grundlage für unser Urteil bildet. Aufgrund unserer Prüfung haben wir festgestellt, dass • die Buchhaltung sauber und ordnungsgemäss geführt ist; • die Betriebsaufwendungen im Sinne des statutarischen Zweckes erfolgten und alle Einnahmen und Ausgaben lückenlos belegt sind; • die Aktiven und Passiven per 30. September 2017 vollständig bilanziert und richtig bewertet sind. Wir beantragen der Delegiertenversammlung, die vorliegende Jahresrechnung 2016/17 mit einem Ertragsüberschuss von CHF 1'559.94 und einer Bilanzsumme von CHF 225'175.92 zu genehmigen.



Niederlenz, 9. Oktober 2017 Die Rechnungsrevisorinnen



Monika Bur Sandra Huber
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Antrag aus dem Kantonalvorstand Der Kantonvorstand beantragt der Delegiertenversammlung folgende Statuenänderung:



Bisher: Bei Abstimmungen entscheidet das absolute Mehr der anwesenden Delegierten Neu: Bei Abstimmungen entscheidet das Mehr der abgegebenen Stimmen Bisher wurden bei Abstimmungen alle Stimmenenthaltungen als NeinStimmen gewertet, da das Mehr der anwesenden Delegierten massgebend war. Der Kantonalvorstand will den Vereinen eine echte Alternative bieten, sich der Stimme zu enthalten, ohne auf das Abstimmungsergebnis Einfluss zu nehmen. Damit wird das System an die Regeln der Volksabstimmungen in der Schweiz angepasst. Die beiden weiteren Änderungsvorschläge, welche zu Handen der Präsidentenkonferenz vorgestellt wurden, haben keinen Eingang in den Antrag gefunden und werden nicht weiterverfolgt. Weiter wurden kleinere redaktionelle Änderungen umgesetzt und die Statuen ins neue Corporate Design überführt. Der Entwurf der überarbeiteten Statuten ist online abrufbar unter: aarg-musikverband.ch > Verband > Dokumente



























Empfehlen Sie Dokumente
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Zurzeit unterrichte sie an der. AKAD und dem SIB Rechnungswesen. Sie sei. Aktivmitglied der MG Dottikon. Monika Bur-HÃ¼rzeler sei PrÃ¤sidentin der MG.
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DV 2003 
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DV 2006 
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Einladung Sommerkonzert 2017 

30.05.2017 - Landeswettbewerb â€žJugend musiziertâ€œ 2017 vortrug . SINGKLASSEN UND ORCHESTER. Viele musikalische ZeitsprÃ¼nge auf Grundlage des ...
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Einladung Weihnachtsfeier 2017 

Telefon: +49 (0) 83 22 / 28 95 | Fax: 9 86 94 | Telefon Café: 46 64 ... Zweierlei von der Ente geschmorte Keule und rosa gebratene Barbarie. O. O. Entenbrust mit ...
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22.09.2017 - men (bisher: das absolute Mehr der anwesenden Delegierten). StatutenÃ¤nderungen. Die wichtigsten Ã„nderungen im Ãœberblick erklÃ¤rt:.
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DV 2009 
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DV 2004 
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DV 2011 
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DV 2014 
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DV 2010 
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DV 2012 
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IDC 131 

15 abr. 2006 - Lucia Elisa Pérez López. Editor Laboral Lic. Daniel Caballero ...... Al ana- lizarse diversos artículos d
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DV 2008 
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DV 2007 
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DV 2005 
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Einladung zur ordentlichen Generalversammlung 2017 

28.04.2017 - steht Ihnen auch online zur VerfÃ¼gung: www.bkw.ch/gb2016 ..... Trading zu einer ErhÃ¶hung der Betriebskosten fÃ¼hrt. Im organischen GeschÃ¤ft ...
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Einladung zur ordentlichen Mitgliederversammlung 2017 

Berichte aus den Student Chaptern Freiberg, Clausthal, Aachen und Gruppen Bochum und Karlsruhe. 5. Entlastung des Kassenwarts. 6. Entlastung des ...
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Einladung zur ordentlichen Mitgliederversammlung 2017 

Die Einladung ist auch auf unserer Webseite connect.spe.org/Germany einsehbar. Dr. Oksana Zhebel. PrÃ¤sidentin GSSPE. Deutsche Sektion der Society of ...
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EINLADUNG 

Wie muss das Büro der Zukunft geplant, gebaut, ausgestattet und ... ANMELDUNG Bitte per Fax an +49 761 590 481 90 oder E-Mail an [email protected].
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EINLADUNG 

Die TeilnehmerplÃ¤tze sind begrenzt. Anmeldeschluss Ende Dezember 2016. Nur mit schriftlicher Anmeldung. Firma: Vorname, Name: E-Mail: Telefonnummer:.
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EINLADUNG 

04.12.2018 - Chair: Prof. Dr. Diane Robers (EBS) â€“ Keynote. - Florian Fehr (VC/O Viessmann Group). - Andreas Haug (e.ventures). - Dr. Florian Harder ...
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Einladung 

an der Generalversammlung sind alle AktionÃ¤rinnen und AktionÃ¤re, deren Aktien am 8. Mai 2013 im Aktienbuch der Zur Rose AG eingetragen sind. Ab dem 9.
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EINLADUNG 

06.10.2016 - Die Datenschutz-Grundverordnung: Neue Regeln fÃ¼r Arbeitgeber. Die EU hat im Mai nach langjÃ¤hrigen Verhandlungen die. Verordnung zum ...
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